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Offener Brief der Initiative FiscalFuture zu notwendigen Investitionen

Sehr geehrte Frau Bundesministerin Schulze,

als deutschlandweit größtes finanzpolitisches Netzwerk junger Menschen blicken wir äußerst besorgt
auf die gravierenden Finanzierungslücken. Investitionen in internationale Klimafinanzierung sind eine
zentrale Komponente, um unseren Planeten als Lebensgrundlage für kommende Generationen zu
erhalten. Laut IPCC-Bericht (2022) braucht es global circa dreimal bis sechsmal so viele Investitionen
in internationale Klimafinanzierung. Bereits 2009 haben sich die Industrieländer auf das Ziel
verständigt, ab 2020 jährlich 100 Mrd. US-Dollar für Klimaschutz und Klimaanpassung in
Entwicklungsländern zu finanzieren. Dieses Ziel wurde bis heute nicht erreicht. Beim Petersberger
Klimadialog (2022) hat sich die Bundesregierung das Ziel gesetzt, ab 2025 jährlich sechs Milliarden
Euro zur internationalen Klimafinanzierung beizusteuern. Zahlreiche Organisationen (Klima-Allianz &
VENRO (2022); Oxfam (2021); WWF (2022)) empfehlen jedoch einen höheren Beitrag in der
Größenordnung von acht Milliarden Euro.

Zudem ermittelt eine Studie des Verbands “Entwicklungspolitik und Humanitäre Hilfe” (2022)
zusätzliche Finanzierungsbedarfe in Höhe von drei Milliarden Euro zur allgemeinen Unterstützung von
Least Developed Countries sowie in Höhe von 2,3 Milliarden Euro für Ernährungssicherheit.

Uns ist unklar, wie diese Bedarfe bei einer Kürzung des Etats des BMZ finanziert werden können. Die
Gegenfinanzierung dieser Projekte wäre beispielsweise über eine Abschaffung der Steuerprivilegien
bei der Erbschafts- und Schenkungssteuer oder den Abbau umweltschädlicher Subventionen
denkbar. Diese Ideen haben wir ebenfalls dem Bundesfinanzminister übermittelt. Als
Bundesministerin für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung kommt Ihnen eine
Schlüsselrolle beim Erhalt der Lebensgrundlagen zukünftiger Generationen zu. Wir hoffen, dass
Ihnen diese Erinnerung an Finanzierungsbedarfe weiterhilft und stehen jederzeit für einen
tiefergehenden Austausch zur Verfügung.
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Über FiscalFuture

Als überparteiliche und gemeinnützige Initiative vertritt FiscalFuture ein deutschlandweites Netzwerk finanzpolitisch aktiver

junger Menschen. FiscalFuture engagiert sich im Bereich der finanzpolitischen Bildungsarbeit und setzt sich für eine

faktenbasierte und zukunftsfähige Finanzpolitik ein, welche die Interessen der jungen Generationen und die Notwendigkeit

einer sozial-ökologischen Transformation anerkennt.
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